
VEREINBARUNG

abgeschlossen zwischen der Marktgemeinde Riedau, vertreten durch Bürgermeister
Franz Schabetsberger, und dem PLATTENWERFERVEREIN HUB, vertreten durch Herrn
StefanRazesberger, betreffend Überlassung einer Grundstücksfläche auf den ehemaligen
Madlspergergründen, Parz.Nr. 111, 112 und 110/1, alle KG Riedau, zwecks Aufstellung von
zwei Baukontainern, eines Dixi Klo 's und einer Fläche zur Ausübung des Plattenwerfens
für Vereinszwecke.

1. Diese Vereinbarung wird für die Dauer eines Jahres (ab Unterzeichnung der
Vereinbarung) abgeschlossen.

2. Die beiden Kontainer (Bauwagen) sind hinter dem Stadl, Parz.Nr. .256,
aufzustellen.

3. Ein Dixi Klo ist aufzustellen und regelmäßig durch ein befugtes Unternehmen
ordnungsgemäß entsorgen zu lassen. Die Entsorgungsnachweise sind der
Gemeinde zu übermitteln.

4. Der Stromanschluss kann über den bestehenden Stadl erfolgen.
5. Die Kosten für die Herstellung des Stromanschlusses (Kabel, Zählerkasten etc.)

sind vom Plattenwerferverein Hub zu tragen.
6. Der Plattenwerferverein Hub ist dafür verantwortlich, dass die betreffende Fläche

sauber gehalten wird. Entsprechende Abfallbehältnisse sind vorzusehen. Auf eine
vorschriftsmäßige Trennung des anfallenden Abfalls wird verwiesen.

7. Der Abschluss einer Haftpflichtversicherung wird empfohlen.
8. Der Plattenwerferverein Hub verpflichtet sich zur Ruhe und Ordnung. Die

Nachtruhe (ab 22.00 Uhr bis 06.00 Uhr) ist einzuhalten.
9. Die Marktgemeinde Riedau behält sich das Recht vor, diese Vereinbarung vor

Ablauf der vorgesehen Frist bei Zuwiderhandlungen zu kündigen.
10. Etwaige Veranstaltungen (Turniere) auf dem Gelände sind der Gemeinde

mindestens 1 Woche vorher zu melden. Die Marktgemeinde Riedau hat das Recht
die Durchführung von Veranstaltungen zu untersagen.

11. Als Pauschalbetrag für die Überlassung der betreffende Grundflächen und des
Stromverbrauches wird eine Jahrespauschale von Euro 200,00 vereinbart.
Diese ist eine Woche nach Unterzeichnung der gegenständlichen Vereinbarung bei
der Gemeinde bar zu hinterlegen.

12. Nach Ablauf der Vereinbarung sind die betreffenden Kontainer (Bauwagen), das
Dixi Klo und etwaige andere aufgestellte Anlageteile zu entfernen und die
Grundflächen zu säubern. Eine Abnahme durch die Gemeinde hat zu erfolgen.

13. Sollten bei der Abnahme etwaige Schäden etc. festgestellt werden, hat die
Gemeinde das Recht, diese auf Kosten des PLATIENWERFERVEREINES HUB
instand setzen zu lassen.

Riedau, am 03. März 2016

Für die Marktgemeinde Riedau: PLATTENWERFERVEREIN HUB:

Bürgermeister Franz Schabetsberger Razesberger Stefan
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